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Wir hatten in Heidelberg einen Laboranten an der Chemikalienausgabe, der hiess zum
Nachnamen Seltenreich, kein Witz. Das war der beste von allen. Da ging im 1. Semester,
Qualitative Analytik, mal ein Kommilitone hin und meinte "ich würde mal gerne ein paar Nickel-
Salze sehen". Herr Seltenreich: "Die sind alle grün. Wir sind ja hier keine Piep-Show." Tja nun.
Wir mussten das Rätsel dann eben doch nach Jander-Blasius lösen. Besagter Kommilitone hat
später habilitiert und hat auch eine Professur ergattern können  Der Herr Seltenreich -
Achtung, jetzt kommt die Pointe! - der hatte kurz vor der Rente nen 6er im Lotto. Auch kein
Witz. Wir haben es ihm alle so gegönnt, dem alten Grieskram. 

Bezüglich Uni: Früher ging man einfach ins Studentensekretariat und schrieb sich ein. Dann hat
man studiert. So einfach war das. Und in der Mensa gab's noch Essensmarken und diese
scheusslichen Tabletts mit Vertiefungen in die man das Kartoffelpüree direkt aus der Kelle
reingeklatscht bekamt 
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